
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Hille, 29.06.2021 

Liebe Eltern, 

ein bisschen Normalität ist zurück in unserem Schulalltag! Alle Kinder sind nun seit fünf 

Wochen in ihre Klassengemeinschaft zurückgekehrt, der Stundenplan kann wieder in vollem 

Umfang stattfinden und die Schutzmaßnahmen können – mit der nötigen Vorsicht – 

schrittweise gelockert werden. Auch erste Veranstaltungen, wie der Lesewettbewerb, das 

Sportfest und die Projektwoche mit einer abschließenden Museumsstraße und 

Elternbeteiligung konnten durchgeführt werden, was uns sehr gefreut hat. Wir hoffen, dass 

das kommende Schuljahr so positiv starten kann, wie das alte nun endet.  

 

Wir wünschen Ihnen gute Erholung, eine unbeschwerte Sommerzeit und 

verbleiben mit den besten Wünschen für das kommende Schuljahr, das am 18.8. 

um 9.00 Uhr im Schulgebäude startet!  

Herzliche Grüße vom gesamten Kollegium der Grundschule Hille 

 

 

 

 

 
 

 

 

Endlich wieder ein Schul-Event: Das Sportfest am 8. Juni (weitere Eindrücke finden Sie auf 

www.grundschule-hille.de) 

 

Starke Eltern – starke Schule! 

In der herausfordernden Zeit der letzten 18 Monate hat sich die gesamte Elternschaft auf 

viele Anstrengungen und Entbehrungen einlassen müssen. Neben dem Engagement für die 

Kinder möchten wir uns auch für den Einsatz in den schulischen Gremien bedanken: für 

die Mitarbeit am Distanz- u. Präsenzkonzept, der Austausch in den Klassen- und 

Schulpflegschaften und den engen Kontakt zur Klassen- und Schulleitung. Ein besonderer 

Dank gilt den Vertreter*innen der Schulkonferenz und den engagierten Eltern des 

Fördervereins und deren Helfer*innen, die die konzeptionellen Ideen mittragen und immer 

wieder die altbewährten, beliebten, aber auch neuen Events der Schule am Leben erhalten. 

Unser Förderverein unterstützt jährlich die Anschaffung des schuleigenen Schulplaners und 

die Durchführung eines Theaterstücks, beteiligt sich an den Wasserspenderkosten, richtet 

zweimal im Jahr das beliebte „Gesunde Frühstück“ aus und bringt sich bei schulischen 

Veranstaltungen, z.B. am Ausschank ein. Ein großer Schwerpunkt der Unterstützung liegt 

in der Leseförderung unserer Schule und der Instandhaltung der Bücherei. Dazu hat der 

Förderverein in diesem Schuljahr einen neuen Laptop und das nötige Zubehör für die 

Buchausleihe, die Preise für den Lesewettbewerb und ein Buchpaket angeschafft. Damit 

auch die Kinder spüren, wie COOL unser Förderverein ist, gibt es heute eine Überraschung 

zur Zeugnisausgabe: DER EISWAGEN KOMMT! JEDES KIND BEKOMMT EIN EIS! 

Falls auch Sie die Aktionen des Fördervereins „cool“ finden, laden wir Sie herzlich ein, sich 

an der Community des Vereins „Freude der Grundschule Hille e.V.“ zu beteiligen. Der Flyer 

wird gerade überarbeitet und zu Beginn des neuen Schuljahres ausgeteilt!     

 

Die Sieger des diesjährigen Vorlesewettbewerbs 

 
Liv Greta Hoppmann, Malina Engelage, Sophie Isaak, Noella Ajaero, Sophie Squarra, Nils 

Rieke, Emma Hoppmann, Florian Voß, Tomte Dahl, Jan Denne, Thea Möller (es fehlen: 

Rebecca Pohlmann, Matilda Klostermeier). 

 

 



 

 

Projektwoche vom 21.-25.6. zum Thema Nachhaltigkeit 

„Mit mir fängt alles an – Ideen für eine gute Zukunft!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zweitklässler haben sich mit Heilkräutern be- 

schäftigt. Nachdem sie sich zunächst selbst mit allen 

Sinnen von der Wirkung des Salbeis, Thymians etc.  

überzeugt hatten, entschieden sie sich in Teams für 

eines der Heilkräuter, die sie gern in einem Lapbook 

vorstellen wollten. Dazu kamen die neuen Schüler- 

i-Pads für die Recherche zum Einsatz: Wie sieht die 

Pflanze aus? Wo findet man sie? Welche Heilwirkung 

kann sie haben? Die Antworten auf diese Fragen  

konnten die anderen Schulklassen und Eltern in der  

großen Ausstellung am Freitag in der Museumsstraße 

entdecken. Alle Besucher waren zum Riechen,  

Fühlen und Schmecken der Heilkräuter eingeladen.  

 

Die Drittklässler hatten großen Spaß bei der Herstellung von Naturseifen und 

-salben, so dass einige schon den Wunsch äußerten, demnächst in Produktion zu  

gehen. Schon nach einem Tag waren die geplanten Dosen und Formen befüllt  

Bei den Viertklässlern gab es viel zu erleben: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wie sieht Blumen-

erde mit und ohne 

Torf aus? Warum 

hat man früher 

mit Torf geheizt? 

Warum ist Torf 

nicht gut für die 

Umwelt? Dazu 

informierten die 

Kinder und ver-

teilten eigene Flyer 

zum Nachdenken. 

Ein Quiz zu Moor-

Vögeln konnte 

gespielt und viele 

Moorpflanzen 

konnten unter 

dem Mikroskop 

beobachtet werden. 

Schon gewusst, wie 

Moorwasser 

schmeckt? Auch 

das konnte aus-

probiert werden! 

Mmh, lecker! 

Großen Spaß 

hatten die Viert- 

Vor der Schule ist im Blüh-

streifen ein neues Hochbeet 

entstanden, das zukünftig von 

den Schulkindern bepflanzt 

und gepflegt werden soll. 

Auch hier haben sich die 

Viertklässler mit Muskelkraft 

beim Schaufeln eingesetzt. 

In einem Trampelpfad konnte 

man das Moor „fühlen“. 

Außerdem betätigten sich die 

Viertklässler künstlerisch und 

zauberten einen Sonnentanz 

auf die Schulhofbühne. Mit 

Gymnastikbändern stellten sie 

eindrucksvoll den Lauf der 

Sonne über die Wiese und den 

Himmel passend zur 

klassischen Musik dar. 

Leider war der Fotograf so 

fasziniert, dass die Bilder vom 

Tanz verwackelt sind… oder 

die Kinder haben sich zu 

schnell bewegt.       

Weitere Eindrücke finden Sie 

in Kürze auf unserer Home-

page. 

klässler beim Bau der Nistkästen. Es wurde gehämmert, 

geschmirgelt, geklebt und bemalt. Die schönen Ergebnisse 

waren am Außengeländer zu bewundern und sollen 

demnächst an der Außenwand der Schule angebracht 

werden. Wir freuen uns, dass sie dort eine bleibende 

Erinnerung an die gelungene Projektwoche und unsere 

scheidenden Viertklässler am Leben erhalten. Vielen Dank 

an die Männer vom Gartenbauverein, die uns bei dieser 

Aktion, die eigentlich für die Pädagogische Betreuungs-

gruppe erdacht wurde, tatkräftig unterstützt haben! 

Die Erstklässler haben selbst Samenbomben her-

gestellt, Blumen in der Natur gesucht, einen Imker 

und sein Bienenhotel besucht, viel Wissenswertes 

über Bienen und Honig erfahren und sich mit 

Mülltrennung beschäftigt. An ihrer Station 

präsentierten sie ihre Erlebnisse an großen 

Fotowänden. 

und auf die geäußerte Befürchtung der 

Lehrerinnen „Morgen habt ihr keine Lust mehr!“, 

antworteten die Kinder einstimmig: „Das passiert 

nie!“ Außerdem beschäftigten sich die Kinder mit 

unseren Pflanzen im Blühstreifen, stellten 

Steckbriefe her, pressten die Blüten und 

präsentierten in der Museumsstraße ihr Wissen 

über eingesponnene Schmetterlingsraupen. 


